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Kommunikation – Social Media 

Online-Communities – virtuelle Onlinegemeinschaften 

Herr F. ist ein Oldtimer-Fan. Er repariert alte Autos und nimmt an Oldtimer-Treffen teil. Früher war 

es oft schwierig, Informationen über sein Hobby zu finden. Seitdem er einen Internetzugang hat, ist er 

Teilnehmer bei einem Oldtimer-Forum. Er berät dort andere und findet Antworten auf seine Fragen. 

Auch an Diskussionen über Oldtimer-Themen nimmt er im Forum teil. 

Im Internet findet man für jedes Thema Gleichgesinnte, die eine Webseite mit einem Forum 

betreiben. Im Gegensatz zu früher sind Online-Gemeinschaften ortsunabhängig und verbinden 

Menschen, die in verschiedensten Teilen der Welt zu Hause sind. 

Online-Communities wie Facebook, Twitter, TikTok, Flickr und Youtube haben Millionen Mitglieder 

und bieten die Möglichkeit, mit geografisch weit entfernten Menschen eine virtuelle Gemeinschaft 

zu bilden.  

Jugendliche und Kinder sollten einige Regeln beachten: 

• Nur Freunde sollen Zugriff auf persönlichen Daten haben:  

Beispiel Facebook: Kontrolliere deine Privatsphären-Einstellungen: Nur Freunde sollen Fotos, 

Status, Biografie, Familie und Geburtsdatum sehen können. Mit der Aktion Blockieren kannst 

du Personen von der Kontaktaufnahme ausschließen.  

Auch deine Standortdaten sollen nicht für jedermann zugänglich sein. 

• Sei sparsam mit deinen persönlichen/privaten Daten:  

Gib keine Telefonnummer, Wohnadresse oder E-Mail-Adresse bekannt. 

• Überlege, welches Bild du von dir veröffentlichst – du kannst nicht wissen, was andere mit 

deinem Bild tun! Wähle eher ein neutrales und nicht ein „ausgeflipptes“ Bild. Die ganze Welt 

kann dieses Bild sehen! 

• Vorsicht bei reinen Internet-Freunden! Du kannst nicht wissen, ob jemand wirklich derjenige 

ist, für den er sich ausgibt. Sei vorsichtig und vereinbare Treffen nur an einem sicheren Ort. 

Nimm am besten einen Freund oder eine Freundin mit! 

• Beiträge in Foren sind öffentlich sichtbar: Schreibe nur, was du auch in einigen Jahren noch 

lesen willst! Unbedachte Äußerungen können Jahre später noch gefunden werden auch, 

wenn du dann schon ganz anderer Meinung bist. 

• Keine fremden Fotos oder Videos ungefragt verwenden!  

Urheberrechtsverletzungen können hohe Geldforderungen zur Folge haben. 

• Mach bei Mobbing nicht mit! Mobbing ist nicht nur verachtenswertes Verhalten, es kann auch 

strafrechtliche Folgen haben! Hole dir Hilfe bei Vertrauenspersonen wie Eltern oder LehrerInnen. 

• Informiere dich in den Nutzungsbedingungen des Sozialen Netzwerks. Welche Rechte werden 

an den Betreiber abgegeben? Welche Rechte bzw. Möglichkeiten habe ich? 

Blogs und Mikroblogs 
Ein Blog (von Web-Log) ist eine tagebuchartig geführte Webseite. 

Themen eines Blogs können Aufzeichnungen, Erlebnisse und Sachverhalte sein. 
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Diese werden laufend ergänzt. 

In Mikroblogs werden kurze Textnachrichten bzw. Postings veröffentlicht. 

Beispiel: Twitter oder https://www.wissenschaft.de 

 

Podcasts 
Podcasts sind Audio- oder Videodateien, die über das Internet abgerufen werden können. 

Das Erstellen und Veröffentlichen von eigenen Podcasts im Internet ist mit der heutigen Technik für 

jeden möglich.  

Beispiele für Podcasts: https://www.podcast.de 

Chat oder IM (Instant Messaging)  
Chatten ist Echtzeit-Kommunikation: Texte werden sofort an den Chatpartner übertragen. Beispiele 

für IM sind WhatsApp und Skype (Microsoft), die Chatten und zusätzlich das Telefonieren über das 

Internet ermöglichen. 

SMS (Short Message Service) – MMS  
SMS ist ein Dienst zur Übertragung von kurzen Textnachrichten über das Mobilfunknetz.  

MMS ist eine Weiterentwicklung von SMS und erlaubt auch den Versand von Grafiken, Audio- und 

Videodateien. Durch neue Messagingdienste wie WhatsApp haben MMS ihre Bedeutung verloren. 

Internettelefonie (VOIP: Voice over Internet Protocol) 
Mit VOIP werden Telefongespräche über das Internet übertragen.  

Skype und WhatsApp verwenden VOIP für kostenlose Telefonate über das Internet.  

Auch Videoübertragung und Konferenzschaltungen sind möglich. 

Der Vorteil von VOIP liegt für die Anwender in der deutlichen Verringerung der Kosten. 

Festnetz-Telefonie und VOIP 

Als erster Netzbetreiber in der EU hat A1 die Festnetz-Sprachtelefonie vollständig auf IP Technologie 

umgestellt. 

 

Quiz Social Media 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erreichte Punkte: ____ 
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